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Knut Andreas
ist weiterhin
Orchesterchef
Collegium musicum auf
lO Musiker angewachsen
Als Künstlerischer Leiterdes Sinfonieor-
chesters Collegium musicum Potsdam
wurde Knut Andreas einstimmig wieder-
gewählt. Andreas hat bereits seit 15 Jah-
ren die Leitung des Orchesters inne. Auch
der Vorstand wurde bei der Mitgliederver-
sammlung des Orchestervereins für wei-
tere zwei Jahre bestätigt, hieß es in einer
Pressemitteilung am gestrigen Dienstag .
.Andreas erklärte, dass in den vergangen-
gen drei Jahren die Konzerte vielfaltiger
und anspruchsvoller geworden seien. Die
Mitgliederzahlhabe sich aufüber 70 Musi-
.ker erhöht, was die Aufführung von gro-
ßen und auch ungewöhn-
lichen Werken ermög-
licht. Neben den regel-
mäßigen Konzerten ha-
ben sich die "Brasiliani-
sche Nacht", das "Gru-
selkonzert" und "Gitar- ~
rissimo" als Publikums- .,
magnet erwiesen. Ein ~
weiterer Höhepunkt sei Knut Andreas
die Konzertreise nach
Slowenien mit landesweit gefeierten" Car-
mina Burana"-Auffiihrungen gewesen.
Ausgebaut wurde zudem die Nach-

wuchsarbeit und Kooperation im regiona-
len Umfeld: Neben Kinderkonzerten und
Proben mit Schülern gab es die "Hänsel
und Gretel"-Aufführung gemeinsam mit
Sängern der Musikschule Potsdam-Mittel-
mark sowie die "Messias"-Aufführung
.open air im Rahmen der Musikfestspiele
Potsdam-Sanssouci. Im Rahmen des vom
Orchester ins Leben gerufenen Projekts
.Brandenburg - Brasilieri~' musizierte das
Sinfonieorchester zudem in verschiede-
nen Konzerten mit herausragenden Solis-
ten und Dirigenten und entdeckte neben-
her einen Teil der spannenden Musikland-
schaft Brasiliens. "Ein riesiger Erfolg für
ein Liebhaberorchester, das nach wie vor
ohne institutionelle flllanzielle Unterstüt-
zung auskommen muss", so Knut An-
dreas. Eine Anerkennung gab es für das Or-
chester durch den Ehrenamtspreis der
Stadt Potsdam 2012. PNN


